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J 

vorspringenden Penis unterscheidet VEJDOVSKY mit Rücksicht auf 
das histologische Verhalten die ejnzelnen Abschnitte: das Präputium, 
die Glans penis und die Penismembran. Von diesen Abschnitten ver­
mag der Copulationstrichter, das Präputium und die Glans penis um­
gestülpt zu werden (vgl. Textfig. III). Der Copulationstrichter (kt) 
liegt in den Textfig. I, II, III zwischen der mit _einem Kreuz ( x) be­
zeichneten Partie. Auf ihn folgt, sich unmittelbar ansc.hließend, das 
Präputium (prp), das sich ri--- charakterisiert durch die hohen, ein fein 
granuliertes mit gToßen, ovalen Kernen versehenes Plasma aufweisenden, 
cylindris-chen Zellen - bis zu der mit zwei Kreuzen ( x x) bezeichneten 
Stelle erstreckt. Es stellt in meiner Fig. II und Taf. XXIX, Fig. 31, 
vom ausgestülpten Zustand das Präputium die Innenwand des Copu­
lationstrichters dar und kann nach VEJDOVSKY (Textfig. lII) ganz nach 
außen umgestülpt werden. Der zapfenförmige Teil nun, der zum Teil 
innerhalb, zum Teil außerhalb vom Copulationstrichter gelegen ist, 
wird von der Glans penis (gl), die bis zu der mit drei Kreuzen ( x x x) 
bezeichneten Stelle reicht gebildet. Sie setzt sich zunächst nur durch 
eine kurze Stecke niederer Zellen vom Präputium ab und ist, gleich wie 
dieses, durch ziemlich hohe Epithelzellen, deren Plasma gleichfalls fein 
granuliert ist, ausgezeichnet. Nach außen werden beide erwähnten 
Teile von der Körpercuticula, nach innen von dem Hautmuskelschlauche 
bedeckt. Von da bis zu der Falte, die mit vier Kreuzen ( x x x x ) be­
zeiQhnet ist und sich nach innen umschlägt, reicht die Penismembran (k), 
die ein, die Glans penis unmittelbar fortsetzendes, aus plattenförmigen 
mit ebensolchen langgestreckten Kernen versehenes, dünnes Häutchen 
vorstellt, und an dem äußeren Rande seiner Umschlagsstelle bei x x x x 

mit ungefähr zehn zarten, schwach braun gefärbten Zähnchen versehen 
ist. (Diese Zähnchen sind, was Zahl und Größe anbelangt, sehr ver­
schieden und können, wie es scheint, auch ganz fehlen.) Der übrige 
vorspringende Teil ist die Penisspitze (ak), deren Ausstülpung, wie 
schon fr·üher erwähnt, VEtTDOVSKY nicht beobachtet hat. 

Aus Fig. 31, Taf. XXIX, und den Textfiguren geht außerdem die 
Anordnung der Muskulatur hervor; es handelt sich, wie man sieht, 
hauptsächlich um Fortsetzungen des Hautmuskelschlauches auf die ge­
nannten Abschnitte. An jener Stelle, an welcher das Atrium (at) in den 

• 

ausstülpbaren Teil des Penis übergeht, sind besonders mächtig aus-
gebildete Ringmuskeln . vorhanden, wodurch möglicherweise ein Ab-

• 

schluß der Ansatzstelle des Atriums von dem Penis ermöglicht wird. 
Das Lt1men des Penis wird von dem Epithel der Penisspitze aus­

gekleidet, das in das des Atriums u11mittelbar übergeht. Es durchsetzt 
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mithin den von der sogenannten P enismembran (k) o~ebildeten Teil, 
dann die Penisspitze (ak) und lcommuniziert an dieser, durch ejne 
seitlich etwas unterhalb der ät1ßersten Spitze gelegene Öffnung (a) 
mit der Außenwelt. 

Im Innern ist der ganze Penis (Taf. XXIX, Fig. 31) erfüllt m.it einer 
fein l{örnigen Masse (fl), die wahrscheinlich die. erstarrte Samenflüssig­
keit darstellt. . 

Über die Geschlechtsreife der von mirindiesem Teil behandelten 
T u b i f i c i d e n kann ich nichts neues aussagen. Fast alle waren 
im Oktober noch geschlechtsreif. Speciell Tub i f ex (T.) tubifex 
fand ich sowohl in den Sommermonaten [ vom April angefangen bis in 
den Herbst (28. Oktober)] volll{ommen geschlechtsreif, ebenso Li m n o -

. d r i l u s udekemianus. Es scheint also, daß diese Tiere das ganze Jahr 
über i1n geschlechtsreifen Zustand anzutreffen sind [ es vvird dies auch 
von D ' UDEKEM (81) angegeben], wenngleich inan auch wieder Würmer 
findet, die die Geschl~chtsprodukte erst in Entwicklung begriffen haben. 

Auch noch einer Beobachtung, die ich an Li r>i n o d r i l u s longus 
gemacht habe, sei hier gedacht, da sie, meiner Ansicht nach, nicht ohne 
Interesse ist. Ich fand nämlich im Mitteldarm eines Individuums er­
wähnter Art einen andern Tub i f i c i d e n ., den ich natürlich nicht 

-

genauer bestimmen konnte, und der dadt1rch charakterisiert sei, daß 
in jedem dorsalen Borsten.bündel je sieben einfache Hal{enborsten und 
sieben ungefiederte, mäßig lange 11nd wenig spröde Haarborsten anzu­
treffen waren. Es wäre also darauf zu achten, ob nicht Li nri n o d r i -
l u s longus im Unterschied zu den übrigen Li m n o d r i 1 e n ein 
räuberisches Leben führt, oder ob diese Beobachtung nur auf einen 
Zufall beruht. 

.. 

C. Anhang. 

Von Parasiten, wie solche schon vielfach bei den Oligochae-ten 
beobachtet wurden, sei einer Art gedacht, deren systematische Stellung 
ich nicht ermitteln kon.nte, und die vielleicht einer neuen Flagellaten­
familie angehört. Charakterisiert erscheint sie dadurch, daß sowohl 
die zwei nach rücl{wärts gerichteten, längere11 Schleppgeißeln als auch 
die sechs andern, meist nach vorn gerichteten Geißeln am vorderen 
Körperende, an einem gemeinsamen Blepharoblasten ihren Ursprung 
nehmen. 

Die Parasiten fanden sich hauptsächlich in den Geschlechtsseg­
menten und drangen von hier aus in der Leibeshöhle flottierend, sowohl 
caudal als auch cranial, vor. Stets fanden sie sich in zwei Arten vor . 

• 
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Ich war nun anfangs der Meinung, es handle sich um Teilungsstadien 
ein und derselben Art, jedoch Züchtungsversuche im Uhrschälchen und 
im hängenden Tropfen lehrten, daß es sich um zweierlei Arten handle. 

Die eine Art, wie sie in Taf. XXIX, Fig. 32 1-4, wiedergegeben 
ist, besteht aus Protozoen, deren Körper schlank, spindelförmig und sehr 
metabol ist; er ist am Hinterende in einem langen Zipfel ausgezogen, 
der meist 1/ 3 der Körperlänge, in manchen Fällen aber selbst die 
Hälfte derselben, erreicht. Die Größenverhältnisse der Tiere sind: 
etwa 17 µ lang bei einer Breite von etwa 3-3,5 µ. Das Protoplasma 
des Körpers ist schmutzig weiß gefärbt, stark mit kugeligen Einschlüssen, 
die sich nach Anwendung von 1 % Osmiumsäure nicht färben, durch­
setzt, 11nd enthält ungefähr in der Mitte des Körpers den 1- 1,2 µ 
großen kugeligen Kern. Dieser läßt seiners.eits wieder in seinem Innern 
deutlich ein stark lichtbrech endes Körnchen erk ennen. Im lebenden 
Tier ist der Kern durch seine helle, weiße Färbung leicht erkenntlich; 
nach Behandlung mit Osmiumsäure nimmt er eine schwach gelblich­
gri.lne Färbung an. Die Geißeln entspringen alle am Vorderende des 
Körpers aus einem Blepharoblasten, der am lebenden Tier als h elles, 
glänzendes Pünktchen leicht wahrgenommen werden kann. Während 
sechs von den acht Geißeln gleich lang sind und ungefähr der Körper­
länge entsprechen, ragen die nach rückwärts gebogenen zwei Schlepp­
geißeln um ein Stück von etwa 1-2 fl über das Hinterende hinaus. 
Die Bewegung der Tiere ist eine ziemlich beh ende, indem ste sich um 
ihre Längsachse rotierend fortschrauben, dabei die sechs gleichlangen 
Geißeln tastend nach vorn gestreckt haltend. - Cytopl;tarynx, Cytopyge 
und contractile Vacuolen sch einen vollständig zu fehlen. · 

Die zweite, weniger metabole Art (Taf. XXIX, Fig. 32, 5 u. 6), deren 

Körper 17 fl lang und 7-10 fl breit ist und deren Hinterende in zwei 
kurze Zipfel (3-3,5 ft) ausgezogen erscheint, besitzt die gleiche Anzahl 
von Geißeln wie die vorerwähnte Form; ebenso gleichen auch Kern 
und Blepharo blast, hingegen finden sich im Protopla_sma eine größere 
Anzahl gröberer und kleinerer Einschlüsse. Auch ließen sich in einigen 
Exemplaren wasserhelle Nahrungs- oder Gasvacuolen erkennen. Die 
Längsgeißeln verlaufen längs den ·zwei Zipfeln, die zwischen sich eine 
bis ans vordere Körperdrittel reichende Furche einschließen, sind_ 41 µ 
lang und ragen 24 ft über den Körper hinaus. Betreffs des Cyto­
pharynx, Cytopyge und der contractilen Vacuole gilt das von der 
ersten Art Gesagte. -

Graz , im März 1911. 
----
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Erklärung der Abbildungen. 

Tafel XXVIII. 

Fig. 1. A eo los o m a H eadleyi (nac.11 dem Leben). n, Nephridien; o, farb ­
lose Öldrüse; tb, Tastborsten; wgr, Wimpergrube. 

Fig. ·2. 0 h a c t o g a s t e 1-- palustris (nach dem Leben). bl, Gehirnbläs­
c1hen ( ?),.; bmj Bauchmark ; blg, laterale Gefäßschlingen; g, Gehirn; oe, Oesophagus; 

' 
tb, Tastborsten ( enorm verlängerte t1nd kleine, normale); schl, Schlundkommissur. 

Fig. 3. Ventrale Borsten des zweiten Segmentes von C h a e t o g a s t er 
paliistr,is. 

F ig. 4. a, ventrale Borste des zweiten Segmentes von D e r o tubicola; 

b, ventrale Borste des zwölften Segmentes; c dorsale Borste (Gabelborste) des 
fünften Segmentes. . 

Fig. 5. Kiemenapparat von D er o t·ubicola. k , Kiemen; vk 1 , vk2 , vk3 , 

vent rale Kieme11; i~d, dorsale Kieme; lc.bl, Blutgefäß der Kieme; dl, dor.saler, 
sl, lateraler, vb, ventraler, den schwach konkaven Rand zeigender Lappen des 
Kiemenapparates; d1~.bz, dorsales Blutgefäß des Körpers; t't.bl, ventrales Blutgefäß 
des Körpers. 

F.ig. 6. Borsten von I .s o c h a e t a virulenta. a, ventra le Borste des vier ten 
-.J 

Segme11tes ; b, dorsale B orste des vierten Segmentes; c, ventrale Borste des zwölften 
Segmentes; d, d orsaie Borste des zwölften Segmentes. 

Fig. '7. Männlicher Geschlechtsapparat von I so c h a e fl- a virulenta (sche­
matisch). et, Cuticula; ds, Dissepiment; st, Samentrichter; vd, Vas deferens; 
at, Atrium mit Prostata (pr); epd, Epidermis; p, P enis; pr, Prostata; prt, Peri­
t oneum; ps, P enisseheide; 1··m, Ringmuskulatur und Längsmuskulatur; m, Mus­
kulatur der P ~nisscheide, bestehend aus Ring- und Längsmuskeln. 

• 

Fig. 8. Stück eines Längsschnittes d urch das erste Segment auf der ven­
tralen Seite von I s o c li a e t a viriilenta. 1~m, Ringmuskt1latur; lm, Längsmusku­
latur; z, eigentümlicl1e Zellen zw.ischen Epidermis und Ringmuskulatur; z1, Zelle, 
deren K ern eine vacµolenarti.ge Stelle zeigt. 

Fig. 9"' Schnitt durch dasselbe Tier und Segment wie Fig. 8, jedoch etwas 
weiter nach rückwärts. rm, ~m, wie F ig. 8; z1 , eigentümliche Zelle; z2 , Zelle, 
deren K ern in zwei große und .vier kleine Teilstücke zer'f allen ist. 

]j-,ig. 10. Einzelne Zelle mit an die beiden P ole derselben gewanderten 
• • 

Kernfragmenten. 
Fig. 11. z, eine zwischen die Epithelzellen vordringe11de Zelle. . 
Die nun folgenden Fig. 11- 16 beziehen sich alle auf 1 so c h a e t a virulenta. 
F ig. 12. Stiick eines Querschnittes durch die Kö1·permitte. ep, Epidermis 

mit Cuticula ; lrn., Längs- und rm, Ringmuskulatur; mk, Muskelkern. 
Fig. 13. Stück eines Que1"schnittes durch das sechste Segment. Bezeich­

nungen wie oben. 
Fig. 14. Stück eines Längsschnittes. ep, Epidermis mit Cuticula (k); 

tm, Längsmuskelschicht; rm, Ringmuskelschicht; mz, sarcoplasmareiche Ring­
muskelzelle in der H öhe des I{ernes getroffen. 

• 
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Fig. 15. 1 tück eines Längsschnittes . . mz, Ringmuskelzelle; die weiteren 
Bezeichnungen wie in Fig. 14. 

Fig. 16. Medianschnitt durch die dorsale Wand des Kopflappens. mz, 
nematoide Ringmuskelfaser. 

Tafel XXIX. 

Die Fig. 17- 30 beziehen sich alle auf J s o c h a e t a viriilenta. 
Fig. 17. Querschnitt durch ein mittleres Segment ( aus zwei aufeinander 

folgenden Schnitten kombiniert). b, Borsten (schief getroffen); blg, Blutgefäß; 
bm, Basalmembran (der Ringmuskulatur eng anliegend); ep, Epidermis; lm, 
Längsmuskulatur; rm, Ringmuskulatur; ptr, Peritoneum; sk, Sarcoplasmateil der 
Transversalmuskel (t1"); sl, Seitenlinie. 

Fig. 18. Wimpertrichter eines Nephridiums. ds, Dissepiment; pt, . Peri­
toneum. 

Fig. 19. Medianer Längsschnitt durch das Vorderende. bl, Blutgefäß; 
ep, Epidermis; gh, Gehirn; m, Muskelzüge des Gehirns; m1 , über das Schlund­
ganglion hin verlaufende Muskelfaser; md, unpaarer medianer Gehi1·nlappen; 
ph, Pharynx (nur oberflächlich getroffen, da der S9hnitt etwas schief geführt); 
sch,lg, 1 chlundganglion. 

Fig. 20. Bauchmark eines mittleren Seg1nentes von der ventralen Körper­
seite aus gesehen. Diss, Dissepiment; I n--IVn, erstes bis viertes Nervenpaar. 

Fig. 21. Schematischer Querschnitt durch die Mitte eines Tieres. bg, 
Baucbganglienkette; d, Darm; ep, Epidermis; lm, Längsmuskulatur; rm, Ring-
111uskulatur; nv, circulär verlaufende Nervenfasern; sl, Seitenlinie. 

Fig. 22. Schema des Gehirns. a, äußerer, b, innerer dorsaler, c, medianer 
unpaarer Gehirnlappen; d, Schlundcommissur; e, von der Schlundcommissur 
unmittelbar vor die Mundöffnung zur Epidermis ziehende Nervenfaser; f, von der 
Schlundcommissur zur Unterlippe verlaufende Nervenfaser; g, großer Gehirn-

• 

lappen des rückwärtigen Gehirnrandes ; h, kleiner Gehirnlappen des rückwärtigen 
Gehirnrandes. 

Fig. 23. Schematische Darstellung des Muskelverlaufes in einBm Disse­
piment e. a, aus der Längsmuskulatur entspringende Muskelfasern; b, aus der 
Ringmuskulatur hervorgehende Muskelfasern; bm, Bauchmark; c, Muskelfasern, 
die sich teils zum Darm begeben, teils im Bogen das Dissepiment quer durch­
ziehen (c1); d, in der Nähe der Seitenlinie ihren Ursprung nehmende Muskel-

-
fasern; d1 , von der Seitenlinie zum Darmrohr verlaufende Muskelfasern; dr, Darm-
rohr; e, circulär um das Darmrohr und das Bauchmark verlaufende Muskelfasern; 
ep, Epidermis; lm, Längsmuskulatur; rm, Ringmuskulatur; sl, Seitenlinie. 

Fig. 24. Stück eines Querschnittes. ep, Epidermis; lm, Längsmuskulatur; 
rm, Ringmuskulatur; sl, Seitenlinie mit eingelagerten Ganglienzellen (glz); sz, 
besondere Zelle längs der Seitenlinie. 

Fig. 25. Stück eines Querschnittes durch ein mittleres Segment. nv, Nerven­
faser; sl, Ganglienzelle der Seitenlinie. Die übrige11 Bezeichnungen wie Fig. 24. 

Fig. 26. Wimpertrichter des Samenleiters. Diss, Dissepiment 10/ 11; pt, 
Peritoneum. 

Fig. 27. R eceptaculum seminis. 
und Längsmuskeln; pr, Peritoneum. 

Fig. 28. Stück des ersten Teiles 
• • 

mc, Muskelbelag bestehend aus 

des Vas deferens (Lä11gsschnitt). 
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· Fig. 29. Stück des Atriums kurz vor Einmündung in die P enisseheide 
( 0 berflächenschnitt ). _ 

JNg. 30. Längsschnitt durch die Penisseheide (etwas schief geschnitten). 
at, Atrium; c, Cuticula; 1n, Muskelschicht der Penisseheide (Ring- und Längs­
muskelfasern); p, Penis; pc, Peniskanal; ps, Penisseheide. 

Fig. 31. Längsschnitt durch den nahezu vollständig ausgestreckten P enis 
von Tu b.i f ex (T.) tubifex (von einem mit Osmiumsäure gereizten_ Tiere). at, 

1 

Atrium; a, Penisöffnung; ak, Penisspitze; eh, Cuticula; cht, Chitinscheide mit 
Zähnchen; ep, Epidermis mit Drüsenzellen (d1~); fl, erstarrte Samenflüssigkeit; 
gl, Glans penis; k , Penismembran; kt, äußerer Copulationstrichter; prp, Präputium; 
rmgl, Mv.skulatur der Glans penis. 

Fig. 32. Parasiten aus I s o c h a e t a virulenta usw. 1 4 Formen der 
>> einzipfeligen << Parasitenart. 1- 2 Bilder lebender Tiere, 3-,4 Bilder der Tiere 
nach Trockenpräpa1·aten. 5- 6 Formen der >>zweizipfeligen << Parasitenart. 5. Bild 
eines lebenden Tieres; 6. Bild einer Tieres nach einem Dauerpräparat . 
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